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Tiertafel 

BayWa AG, Bosch Tiernahrung, 

Royal Canin, Mars, Nestlé und In-

terquell spenden der Tiertafel-

Ausgabestelle München 20 Europa-

letten Futter ï im Wert von etwa 

40.000 Euro 

Die Tiertafel-Ausgabestelle München gibt 

aktuell wöchentlich, bei 150 ï 200 Kunden, 

über eine halbe Tonne Futter aus. Trotz der 

vielen Münchner, die uns unterstützen, ist 

dies eine Futtermenge, die schwer jede Wo-

che aufs Neue zu organisieren ist. Unsere 

Lager waren daher die letzen Wochen sehr 

knapp bestückt, das hieß jede Woche zit-

tern, ob es für die nächste Ausgabe auch 

reicht. 

 
FOTO VON MACO GLAS / WWW.PAPERDOGS.DE 

VON LINKS: KORBINIAN BRUNNHUBER, STEPHANIE FREU-

DENBERGER, MICHAELA KÖHLER, THOMAS KLINGELS 

Da kam die großzügige Futterspende, orga-

nisiert von der BayWa AG, genau zum rich-

tigen Zeitpunkt. 

Durch einen Beitrag im Bayerischen Rund-

funk wurde die BayWa AG auf uns aufmerk-

sam und so kam es, dass wir am Donners-

tag, 29.04.2010, eine SEHR großzügige Fut-

terspende entgegen nehmen durften ï nun 

ja, eigentlich nahm sie unser vierbeiniger 

Stadtpate Mops ĂSir Henryñ in Begleitung 

seines Frauchens Uschi Ackermann entge-

gen, im Zuge ihres Engagements für uns... 

http://www.paperdogs.de/
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FOTO VON MACO GLAS / WWW.PAPERDOGS.DE 

USCHI ACKERMANN UND SIR HENRY 

Insgesamt wurden 20 Europaletten Futter 

gespendet ï von der BayWa AG, Bosch 

Tiernahrung, Royal Canin, Mars, Nestlé und 

Interquell. Vier Paletten davon kamen direkt 

in die Tiertafel-Ausgabestelle München ï 

und die ehemals sehr Ăabgebranntenñ Lager 

sind nun wieder bis unter die Decke voll, 

keine schlaflosen Nächte mehr wegen Fut-

tersorgen und mindestens zwei Monate oh-

ne Engpass. Die anderen 16 Europaletten 

kommen direkt ins Tiertafel-Zentrallager 

nach Rathenow ï denn wir sind ja EIN Ver-

ein, mit armen ĂZamperlnñ quer durch die 

Republik. Außerdem hätten wir auch beim 

besten Willen nicht 20 Paletten bei uns in 

der Ausgabestelle untergebracht... 

An dieser Stelle nochmal von Herzen ein 

riesengroßes DANKESCHÖN an Herrn 

Klingels und Herrn Brunnhuber von der 

BayWa AG ï so großzügige und tolle Spen-

der wie Sie sind selten! 

Aber auch an Uschi Ackermann und ĂSir 

Henryñ geht unser Dank, genauso wie an 

Marco Glas (www.paperdogs.de) ï dem wir 

die tollen Fotos zu verdanken haben, und 

der über zwei Stunden lang mit uns das ge-

spendete Futter im Lager verstaut hat. 

Mit so vielen großartigen Menschen macht 

das ĂTiertafelnñ gleich noch mal so viel 

Freude... Vielen, vielen Dank...!!! 

Michaela Köhler & Stephanie Freudenberger  

Ausgabestellenleitung München  

 

 

Graue Tiertafel 

Ein neues Projekt der Tiertafel Deutschland 

e. V. in Verbindung mit dem Futtermittel-

hersteller Animonda ist die ĂGraue Tierta-

felñ. 

 

Bei der Grauen Tiertafel geht es um alte 

Menschen und ihre ebenfalls alten Tiere. 

Für ältere Menschen und ihre meist älteren 

Tiere ist die Angst, dass einer von beiden 

geht, allgegenwärtig. 

Geht der Mensch zuerst, überwiegt die Sor-

ge um den Verbleib des zurückbleibenden 

tierischen Freundes. Es ist kaum zu ertra-

gen, dass der geliebte Vierbeiner mögli-

cherweise seine letzten Jahre in einem Tier-

heim fristen muss. Denn die Vermittlungs-

chancen für alte Tiere sind eher gering in 

Tierheimen. Und auf Gnadenhöfen ist es 

sehr schwer, einen Platz zu finden.                 

Wenn jedoch das Tier zuerst geht, bleibt 

meist ein einsamer völlig perspektivloser, 

älterer Mensch zurück. Für ältere Menschen 

ab 70 Jahren ist es fast unmöglich, aus ei-

nem Tierheim einen neuen Vierbeiner zu 

bekommen. Die Tierheime haben Altersbe-

grenzungen für neue Tierhalter, die je nach 

Tierheim, zwischen 65 und 70 Jahren liegen. 

Für Welpen oder Kitten vom Züchter fehlen 

den älteren Menschen die Kraft und 

manchmal auch die körperliche Gesundheit. 

Was sie wieder brauchen ist ein älteres Tier, 

das gerne mit ihnen auf dem Sofa sitzt, 

nicht mehr ganz so viel Auslauf braucht und 

keine wilden Fang- und Wurfspiele mehr 

benötigt, um glücklich zu sein. Ein ruhiges 

Zusammenleben für Mensch und Tier sollte 

die Grundlage im Alter sein. 

Die Graue Tiertafel macht es sich zur Aufga-

be, ältere Menschen und die grauen 

Schnauzen zusammenzubringen. Neue Part-

http://www.paperdogs.de/
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nerschaften für die letzten Meter des Le-

bens. Niemand sollte alleine bleiben, nur 

weil er alt ist. 

Optimalerweise soll es wie folgt laufen: 

- ältere Menschen kommen in eine Kartei, 

wenn sie ein älteres Tier suchen 

- ältere Tiere aus dem Umfeld der Tiertafel 

Deutschland e. V. oder auch vorgeschlagene 

Tiere aus der Bevölkerung oder anderen 

Vereinen kommen auch in eine Kartei 

- Abgleich und Zusammenführung der ge-

eigneten Partner 

- Vorkontrolle bei den älteren Menschen 

- Gesundheitsscheck bei den älteren Tieren 

- Überbringung der Tiere zu den neuen Hal-

tern 

- Nachkontrolle sowie dauerhafte Betreuung 

des neuen Teams 

- beim Tod des Menschen kommt das Tier 

automatisch wieder in unsere Reihen zurück 

und es wird ein neues Zuhause gesucht  

- beim Tod des Tieres Hilfe bei der Bestat-

tung, falls gewünscht und evtl. Sorge für ei-

ne Urne 

- und natürlich, wenn gewünscht, Hilfe bei 

der Suche nach einem neuen tierischen 

Partner 

Mehr Informationen zur Grauen Tiertafel 

finden Sie auf http://graue.tiertafel.de. 

Claudia Hollm  

Vorstandsvorsitzende der Tiertafel Deutsc h-

land e.  V., Tiertafel -Ausgabestellenleitung 

Rathenow und Rhinow  

 

 

HAPPY DOG TOUR 2010 am 20. April 

in Bremen 

Hurra! Durch Iris Hicker, Ausgabestellenlei-

terin Chiemgau (ist ja "um die Ecke") ergab 

sich ein guter Kontakt mit den norddeut-

schen Kollegen von HAPPY DOG und Herr 

Heinisch machte es möglich, dass wir im 

Foyer der Veranstaltung einen Tiertafel-

Infostand in einem Bremer Hotel herrichten 

durften! 

 

 

 

 

 

 

 

Die Freude wurde noch grösser, als sich 

herausstellte, wer unsere Standnachbarn 

sein würden: "Dog City", eine großes Hun-

dezentrum vor den Toren Bremens, deren 

Team um Frau Doris Johow unsere Ausga-

bestelle seit langem tatkräftig unterstützt.  

Wir sind Frau Johow sehr dankbar, weil wir 

immer an dortigen Veranstaltungen mit un-

serer Ausgabestelle präsent sein dürfen.  

(Mehr Infos siehe unter: www.dogcity-

bremen.de). 

Die Vorträge von Herrn Dr. Udo Gansloßer 

und Herrn Günther Bloch zu dem Thema 

"Wölfisch für Hundehalter ï von Alpha, Do-

minanz und anderen populären Irrtümern" 

versprachen einen spannenden und lehrrei-

chen Abend. Nora, eine unserer Hundetrai-

nerinnen und ich freuten uns mit den insge-

samt etwa 200 Gästen, wieder etwas dazu 

lernen zu können ï denn als Tierhalter lernt 

mensch bekanntlich nie aus! 

Ab 18 Uhr sollte Einlass sein; daher waren 

wir um 16.30 Uhr bereits vor Ort, um vor 

dem Eintreffen der ersten Besucher unseren 

Stand startklar zu haben. 

Und wer läuft uns direkt vor die Füße? 

Doris von Dog City und später beim Auspa-

cken auch Günther Bloch. Ein total netter, 

unkomplizierter Typ, der allerdings zu unse-

rem Entsetzen noch nichts (!) von der Tier-

tafel Deutschland e. V. gehört hatte! 

Na, das ließ sich schnell ändern ï Herr Bloch 

hörte aufmerksam zu, stellte Fragen und 

zeigte ehrliches Interesse und große Sym-

pathie für die Tiertafel Deutschland e. V.! 

Herr Dr. Gansloßer hingegen konnte sich 

noch gut an ein Treffen mit unserer Ausga-

bestellenleiterin München, Michaela Köhler, 

erinnern! 
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Spontan beschlossen Doris, Nora und ich, 

einen gemeinsamen Stand aufzubauen, um 

uns effektiver darstellen zu können. Gesagt, 

getan ï und mit viel Spaß und Elan konnten 

wir viele Besucher auf uns aufmerksam ma-

chen. 

Zu Beginn der Veranstaltung wurde von Sei-

ten von HAPPY DOG zudem explizit auf un-

seren Stand hingewiesen. DANKE! ... und 

am Ende des Abends bekamen wir von den 

Mitarbeitern noch einen großen Karton mit 

einer Futterspende!  

Während der Pause und nach den ï wirklich 

super interessanten und spannend darge-

stellten Vorträgen ï kamen viele neugierige 

und interessierte Hundeliebhaber, und Dog 

City und wir unterstützten uns gegenseitig 

mit viel Engagement. 

Irgendwann entstand die Idee eines Grup-

penfotos ï allerdings mussten wir noch war-

ten, bis auch die letzte Frage der Zuhörer 

am Büchertisch der beiden Experten beant-

wortet war. 

Gern ließen sich die beiden Herren mit uns 

fotografieren, nachdem wir die Verwendung 

für die Tiertafel-News erwähnten. 

 
FOTO VON TIERTAFEL-AUSGABESTELLE BREMEN 

VON LINKS: 
NORA DUMIN, DR. GANSLOßER, GÜNTHER BLOCH, 

ANNETTE MOLTZEN 

Herr Bloch bestand darauf, in diesem Artikel 

wie folgt zitiert zu werden: ĂDie Leute sollen 

Euch nicht nur gut finden, sie sollen für die 

Tiertafel Deutschland e. V. spenden!!!ñ 

 

Danke für diesen rundum schönen Abend, 

sagen 

Nora Dumon und Annette Moltzen  

Tiertafel -Ausgabestellenteam Bremen  

 

Weitere Infos unter 

www.dogcity-bremen.de; www.pet-group.de 

 

 
Tiertafel macht Spaß 

ĂTiertafel, was ist das denn?ñ, diese Frage 

wurde uns so häufig gestellt, dass wir be-

schlossen, die Frage mit einer Veranstaltung 

zu beantworten. So kamen wir auf die Idee, 

einen Aktionstag unter dem Motto ĂTiertafel 

macht SpaÇñ zu veranstalten. 

Sehr entgegen kam uns dabei das Angebot, 

eine 800 qm-Halle kostenfrei zur Verfügung 

gestellt zu bekommen! Allein das Datum 

war ein Knaller ï Sonntag, 09.05.2010: 

Landtagswahl in NRW, Muttertag, letztes 

Fortuna-Heimspiel, Fischmarkt u.v.m! 

Da in der Kürze der Zeit kein anderer Tag 

möglich war, haben wir uns in das Abenteu-

er gestürzt, was heißt: Programm erarbei-

ten, Presse benachrichtigen (diese lehnte 

mit Hinweis auf den Wahltag größtenteils 

ab), Sponsoren für Preise unseres geplanten 

Mischlingswettbewerbes finden, Mitakteure 

auftreiben (die meisten waren auf der Heim-

tiermesse in Dortmund und konnten nicht 

mitmachen) und so fort...  

In der Vorbereitungsphase kam des Öfteren 

Frust auf und immer wieder die bange Fra-

ge, ob sich der Aufwand lohnen würde.  

Am 09.05.2010 machten wir uns also am 

frühen Sonntagmorgen auf den Weg in die 

Frankenheimhalle. Dank eines Pferdeanhä-

ngers konnten alle Utensilien mit einem 

Schwung aus der Tiertafel-Ausgabestelle 

Düsseldorf dorthin transportiert werden. Wir 

begannen uns auszubreiten: der Tiertafel-

Tisch geschmückt mit unserem neuen Tier-

tafel-Banner, ein Tisch mit Dingen, die wir 

gespendet bekommen hatten und die wir 

gegen Spende abgeben wollten ï u. a. 

Marmelade von einem Bauernladen. Eine 



Tiertafel Deutschland e. V.-News Ausgabe 06.2010 Seite 5 
 

Tierheilpraktikerin stellte allerliebste Blut-

egel in einem Glas zur Schau, einen Tier-

nahrungsinhaber, der ausschließlich Tierfut-

ter für allergische Tiere vertreibt und Ernäh-

rungsberatung anbot, unser Tierarzt, der 

am Eingang die Impfpässe kontrollierte und 

gegen eine Spende einen Gesundheitscheck 

der Hunde vornahm, und unser Parade-

stück: der Parcours für die Hunde mit ver-

schiedenen Tunneln, einem Reifen, Slalom 

nebst verschiedenen Schnüffel- und Ge-

schicklichkeitsgegenständen u.v.m. Eine 

Tierfotografin war vor Ort und hat schöne 

Momente festhalten. Ein Fotoshooting mit 

ihr war der Hauptpreis bei unserem Misch-

lingswettbewerb am Ende des Tages.  

Um es vorweg zu nehmen: Es kamen keine 

Massen, aber es kamen einige Hundeleute 

mit ihren Tieren, die mit unserem Angebot 

sehr zufrieden waren. Der Eintritt war frei, 

die Verpflegungsangebote des Hallenbetrei-

bers sehr preisgünstig, es entstanden viele 

interessante Gespräche, und unser Angebot 

kam sehr gut an. 

Vor allem der Parcours, bei dem die Leute 

mit ihren Hunden einfach ausprobieren 

konnten und keine Leistung bringen muss-

ten, war die Attraktion! 

Am späten Nachmittag kam Diana Eichhorn, 

unsere Stadtpatin und Moderatorin der 

Fernsehsendung "hundkatzemaus" bei VOX, 

mit ihrem süßen Sohn Nando und wurde so-

fort zum Jury-Mitglied beim Mischlingswett-

bewerb ernannt. 

Unter 10 Hunden war es sehr schwer, eine 

Entscheidung zu treffen! Alle waren toll, und 

wir hatten alle unseren speziellen Liebling! 

Schließlich gewann Lucky, der allein da-

durch auffiel, dass er ein blaues und einem 

braunes Auge hatte, und die Besitzerin freu-

te sich riesig über das Fotoshooting! Der 

zweite Preis waren Theaterkarten unseres 

stadtbekannten Kabarettisten Manes 

Meckenstock, der dritte Preis ein Gutschein 

von Gangwerk, einer sehr kompetenten 

Physiopraxis in Düsseldorf. Natürlich gab es 

für die anderen schöne Trostpreise! 

Zum Schluss gab Diana Eichhorn zahlreiche 

Autogramme und wurde von den Hundebe-

sitzern um ihren fachmännischen Rat ge-

fragt. 

Dann räumten wir zusammen und fuhren 

das erste Mal alle zusammen zu den neuen 

Räumlichkeiten der Tiertafel-Ausgabestelle 

Düsseldorf, um dort alle mitgenommenen 

Utensilien abzustellen! 

Als unsere Kassenfrau die Einnahmen mail-

te, waren wir alle sehr stolz, und Eines war 

klar: Nächstes Jahr gibt es eine Wiederho-

lung, allerdings mit längerer Vorlaufzeit und 

einem passenderem Datum! 

Aber das Motto wird bleiben: Tiertafel macht 

Spaß! 

Tiertafel -Ausgabestellenteam Düsseldorf  

 
 
Ehrenamtlicher Tag in der Tiertafel- 

Ausgabestelle Nienburg 

Vor ein paar Wochen bekam ich von Claudia 

eine eMail. Bei ihr hat sich Nadine Sommer-

feld gemeldet habe und angefragt, ob sie in 

der Tiertafel-Ausgabestelle Nienburg einen 

ehrenamtlichen Tag machen könne und 

Claudia vermittelte. Ich nahm Kontakt mit 

Nadine Sommerfeld auf. 

Erst gab es Kontakt per eMail, dann per Te-

lefon. Nadine sagte mir, dass sie und fünf 

weitere junge Leute bei der Telekom in 

Hannover eine Ausbildung machen. Eine ih-

rer Freundinnen hat die Tiertafel Deutsch-

land e. V. und damit die Ausgabestelle 

Nienburg durch Zufall im Internet gefunden 

und sie wollten gern bei uns einen ehren-

amtlichen Tag in der Ausgabe machen. 

Leider gestaltete sich die Terminfindung erst 

sehr schwierig, weil sie gerne mit unseren 

Kunden und ihren Tieren Kontakt haben 

wollten, um zu sehen wie eine Ausgabe ab-

läuft. Da die fünf nur am Wochenanfang 

konnten und die Ausgabe in Nienburg frei-

tags ist, war das problematisch, dann kam 
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aber der 13.05.2010 (Himmelfahrt) ganz 

passend. Die fünf hatten Glück, denn sie 

bekamen den Freitag frei. 

Am 14.05.2010 holten wir sie gegen 11:00 

Uhr vom Bahnhof in Nienburg ab und so be-

gann der Tag der Ausgabe in Nienburg. 

Zu unserem Erstaunen waren es vier Mädels 

und ein junger Mann. Sie fassten wirklich 

überall mit an, waren sich für nichts zu 

schade und ich habe mit zwei der Mädchen 

auch zwei Hausbesuche bei Kunden ge-

macht und sie waren bei dem einen Kunden 

wirklich erschüttert, was dort für Zustände 

herrschen, in denen die Tiere leben. 

 
FOTO VON TIERTAFEL-AUSGABESTELLE NIENBURG 

 

 
FOTO VON TIERTAFEL-AUSGABESTELLE NIENBURG 

Insgesamt war es aber auch für uns ein 

sehr schöner Tag, alle haben auch eine 

Menge Flyer mitgenommen. Um uns zu un-

terstützen, werden sie von ihrem ehrenamt-

lichen Tag in der Tiertafel-Ausgabestelle 

Nienburg eine große Präsentation an ihrem 

Arbeitsplatz machen, um dadurch Spenden 

für uns zu sammeln. 

Ach, noch eins ï die fünf kamen mit einer 

großen Tasche Hunde- und Katzenfutter. 

Wir hatten viel Spaß mit den 5en und sie 

können jederzeit gerne wieder kommen! 

Konny Bente  

Tiertafel -Ausgabestellenleitung Nienburg  

 

 
PRESSEMITTEILUNG: Kerpener 

GRÜNE ertrödeln 262,50 Euro für 

den Tierschutz 

Auf dem diesjährigen Kerpener Trödelmarkt 

konnten die GRÜNEN insgesamt 262,50 Eu-

ro für den Tierschutz ertrödeln. Der gesam-

te Erlös ging in diesem Jahr an die Tiertafel-

Ausgabestelle Bergheim, die in finanzielle 

Not geratenen Tierbesitzern mit Futter und 

Tierbedarf hilft. 

 
FOTO VON KERPENER GRÜNE 

ĂMit den erzielten Einnahmen sind wir nicht 

ganz so zufrieden wie in den Vorjahrenñ so 

Sprecherin Martina Bºtig, Ăaber dennoch 

haben sich Leiter Volker Schütten und sein 

Ausgabestellenteam von der Tiertafel-

Ausgabestelle Bergheim sehr über die 

Spende gefreut, die wir ihnen am Freitag, 

14.05.10, ¿berreicht haben.ñ Letztlich sei 
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jede Hilfe für den Verein willkommen, der 

sich ausschließlich über Spenden finanziert. 

Pressemitteilung der Kerpener GRÜNEN vom 

24.05.2010  

V.i.S.d.P.: Marti na Bötig, Tel. 0163 819203  

 
 
Tiertafel-Ausgabestelle Regensburg 

auf der Interzoo in Nürnberg 

Am 16. Mai 2010 fand in Nürnberg die 

Interzoo statt, mit 1400 Ausstellern auf 10 

Messehallen verteilt. Die Tiertafel-

Ausgabestelle Regensburg erklärte sich be-

reit dorthin zu fahren, um Spenden zu 

sammeln. 

 

Leider hatten wir für dieses Event nur vier 

Helfer gefunden, die an diesem Sonntag 

Zeit hatten, um in Nürnberg etwas auf die 

Beine zu stellen. Unsere Ausgabenstellenlei-

terin Gudrun Wilke kümmerte sich vorab um 

alles Notwendige und freute sich schon vor 

ihrem Urlaub auf ein gut gefülltes Lager 

nach Ihrer Rückkehr. Leider sagten uns zwei 

Helfer am Samstag ab, so dass wir nur mit 

zwei verbleibenden Helfern nach Nürnberg 

fahren konnten.  

Daniela und Ralf machten sich schon wäh-

rend der Hinfahrt Gedanken, wie sie das al-

les schaffen wollen. In Nürnberg angekom-

men, erwartete uns schon das nächste 

Problem: Unser Fahrzeug stand vom Ein-

gang etwa 1800m entfernt. Auch, wenn 

weiter vorn Parkplätze frei waren, so hatten 

uns die Sicherheitsleute immer weiter ge-

schickt. Egal, jetzt ging es erst einmal da-

rum, die Hersteller und Händler abzulaufen 

und um Spenden zu bitten. Da wir durch 

unsere Ausgabestellenleiterin bei Animonda 

angemeldet waren, suchten wir auch diese 

zuerst auf. Dort wurden wir sehr herzlich 

von Herrn Wiedemann empfangen. Herr 

Wiedemann sicherte uns zu, dass wir nach 

Beendigung der Messe alles, was an Futter 

vorhanden war, ist mitnehmen könnten. 

Super, die erste Hürde war genommen und 

Animonda gab uns noch einige brauchbare 

Tipps.  

Nur leider nützten uns diese Tipps sehr we-

nig, denn wir beide können leider kein Eng-

lisch bzw. Daniela nur ein wenig. Man sagte 

uns, dass die Chinesen ihre ganzen mitge-

brachten Waren für Ihre Heimreise wieder 

verzollen müssen und diese gern abgeben 

bzw. spenden würden. Wir sind zu vielen 

Ständen gegangen, aber es konnte niemand 

Deutsch. Also haben wir unsere Suche nach 

Spenden ohne die chinesischen Händler 

fortgesetzt. Wir mussten feststellen, dass 

zudem viele Ausstellungsobjekte, wie z. B. 

das dringend benötigte Katzenstreu, nur 

Dummies waren. Dummies sind Attrappen, 

in diesem Fall Säcke, die nur mit leichten 

Materialien ausgefüllt sind. 

Ab 17 Uhr war es dann erlaubt, die Spenden 

bei den Ausstellern abzuholen. Vorher hat-

ten wir unser Fahrzeug ein wenig näher am 

Eingang parken können, da war aber auch 

sehr viel Überredungskunst vonnöten. Die 

Sicherheitsleute bleiben stur. Also Platt-

formwagen und Sackkarre, sowie Spanngur-

te geschnappt und los ging es. Zuerst zu 

PURINA Hundefutter holen, Animonda sagte 

uns, dass 18 Uhr reicht, die Ware werde 

durch einen Sicherheitsmann bewacht. Für 

die zwei Fuhren von PURINA haben wir eine 

Stunde gebrauchté. Danach ab zu 

Animonda und nun mussten wir Lehrgeld 

zahlen. Der Wachmann schaute etwas ver-

dutzt, als er hörte, wir sind von der Tiertafel 

Deutschland e. V. und wollten unsere Spen-

de abholen. Was war passiert? Der Tier-

schutz war vorher da und alles mit genom-

men, na super.  
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Die Messe sah nun einer Baustelle sehr ähn-

lich, überall Leitern, Staplerverkehr und kein 

Futter mehr. Nun schnappten wir unsere 

beiden Transportwägen und sind noch zu 

einem weiteren Spender, bevor wir uns de-

primiert auf den Heimweg machten. 

Eines wissen wir heute, bei der nächsten 

Interzoo 2012 brauchen wir mindestens 

sechs Helfer. Einige sollten Englischkennt-

nisse mitbringen, wir benötigen größere 

Wägen oder vielleicht einen Hubwagen und 

das Wichtigste, man muss vorher abklären, 

dass man ab 18 Uhr in die Ladehöfe kommt. 

Dann wird die Spendensammlung für die 

Tiertafel Deutschland e. V. ein voller Erfolg 

werden können. 

Zuletzt möchte ich mich ganz herzlich bei 

PURINA, CdVet (neuer Spender für die Zu-

kunft), JRS (neuer Spender für Katzenstreu) 

und bei LOLO PETS für ihre Spendenbereit-

schaft bedanken. 

Ralf Hommann  

Tiertafel -Ausgabestelle nteam Regensbur g 

 
 
Tiertafel-Blog 

Neben den Blogs der Tiertafel-

Ausgabestellen Bremen und Berlin gibt es 

jetzt auch einen allgemeinen Tiertafel-Blog. 

Besuchen Sie uns unter 

http://blog.tiertafel.de. 

Tina Krogull  

Redaktion Tiert afel News  

 
 
Fotowettbewerb WsW Tierschutz 

Aktiv mit der Tiertafel Deutschland 

e. V. 

Melissa, 14 Jahre, schreibt:  

"Ich habe sehr gerne an diesem Fotowett-

bewerb zusammen mit meiner Ratte Fi-

fi.Fantastic mitgemacht. Ich finde es sehr 

wichtig, sich für Tiere einzusetzen, insbe-

sondere für Ratten, da diese leider sehr oft 

als Versuchstiere missbraucht und gequält 

werden. Immer noch erregt das Wort Ratte 

bei den meisten Menschen Abscheu.  

Sie gelten als 

Krankheitsüber-

träger, schmutzig 

und eklig und 

werden oft auf 

grausamste Wei-

se getötet. Ich 

möchte dazu bei-

tragen, dass die 

Ratte nicht mehr 

als minderwerti-

ges Tier gilt.  

Obwohl ich Fi-

fi.Fantastic erst ein paar Monate habe, ist 

sie zu einem richtigen Freund geworden.  

Wenn sie mich mit ihren süßen schwarzen 

Knopfaugen anschaut, weiß ich, wie lieb sie 

mich hat und ich sie auch. 

Es wäre wichtig, dass viele Menschen ihre 

Vorurteile abschütteln können. Ratten sind 

schlaue und gelehrige Tiere, genau wie 

Hunde. 

Ich finde es sehr wichtig, dass man im All-

tag darauf achtet, keinerlei Produkte wie z. 

B. Kosmetik zu kaufen, die an Tieren getes-

tet wurde." 

Lisa schreibt:  

ĂIch finde Tier-

schutz sehr wich-

tig, deshalb habe 

ich auch mit ei-

nem Foto von mir 

und meinem Ka-

ter Paul an die-

sem Wettbewerb 

mitgemacht. 

Ich habe Paul aus 

dem Tierheim, er kam dort gleich auf mich 

zu und wollte gestreichelt werden, deshalb 

habe ich mich für ihn entschieden. 

Diese Entscheidung fiel mir schwer, denn es 

gibt dort viele Tiere, die auf ein neues Zu-

hause warten. 

Ich finde viele Menschen sollten einmal da-

rüber nachdenken, dass Tiere auch Gefühle 

haben." 
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Maximilian, 16 

Jahre, schreibt:  

"Ich habe mit ei-

nem Foto von 

unserem Pony 

Stupsi mitge-

macht. Gerade 

bei Ponys und 

Pferden ist es lei-

der so, dass sie 

im Laufe ihres 

Lebens viele verschiedene Besitzer haben. 

Meist werden Ponys für Kinder gekauft, viele 

von diesen Kindern verlieren aber oft schnell 

das Interesse an ihnen, oder das Pony ist 

nach ein paar Jahren zu klein für das Kind 

geworden oder einfach nicht mehr schick 

genug.  

Dann wird es einfach durch ein anderes Tier 

ersetzt. Ich finde, dass es das Schlimmste 

für ein Tier ist, wenn es seine gewohnte 

Umgebung verlassen muss und es sein Zu-

hause verliert.  

Deshalb sollte man es sich gut überlegen, 

ob man überhaupt ein Tier haben möchte 

und wie lange man dann für es sorgen 

muss.  

Tiere sind kein Spielzeug und man sollte sie 

auch nicht so behandeln. 

Ich finde es toll, dass es eine Einrichtung 

wie die Tiertafel Deutschland e. V. gibt. 

Denn jeder kann einmal in Schwierigkeiten 

geraten und ist dann dankbar für Hilfe. 

Die Tiertafel Deutschland e. V. unterstützt 

die Menschen, sodass diese ihr geliebtes 

Tier behalten und weiter gut versorgen kön-

nen. Ich habe vor, den Tierschutz weiter ak-

tiv zu unterstützen und finde es toll, dass 

WsW immer wieder Wettbewerbe zu diesem 

Thema veranstaltet." 

Daniela Haberstroh  

WIRsindWIR -  www.wirsindwir.eu  

Wichtige Informationen 

/ Tipps 
Keine Sorge bei Auslandsreisen mit 

Hund oder Katze: Transponder 

funktionieren weltweit 

Wer mit Hund, Katze oder Frettchen EU-

Grenzen passiert, muss für sein Tier den 

EU-Heimtierausweis mitführen. Vorge-

schrieben ist außerdem eine "eindeutige 

Kennzeichnung". Bis zum 3. Juli 2011 reicht 

dazu eine Tätowierung, danach ist der vom 

Tierarzt unter die Haut gesetzte Transpon-

der gesetzlich vorgeschrieben. "Bis dahin 

sollte man aber nicht warten", empfiehlt 

Philip McCreight von TASSO, dem europa-

weit größten Register für Heimtiere. "Denn 

eine Tätowierung kann verblassen und unle-

serlich werden, der Transponder dagegen 

bietet eine eindeutige und nachhaltige Iden-

tifizierung." Und die sei nötig, um ein ent-

laufenes Tier auch im Ausland von TASSO 

kostenlos ermitteln zu lassen. 

Doch trotz Transponder und Registrierung 

bei TASSO ï viele Tierbesitzer fürchten, 

dass der Chip im Ausland nicht ausgelesen 

werden könne, so McCreight weiter. "Dafür 

gibt es aber kaum noch Gründe", sagt der 

Tierschützer. "Wenn das Lesegerät einwand-

frei funktioniert, wird auch der Transponder 

seine Kennung preisgeben." Dr. Jürgen 

Bartz, Tierarzt bei der Virbac Tierarzneimit-

tel GmbH in Bad Oldesloe, dem deutschen 

Marktführer für Tier-Transponder, pflichtet 

ihm bei: "ISO-Transponder und Lesegeräte 

unterliegen einer internationalen Norm. 

Selbst in den USA, die sich dem viele Jahre 

verschlossen haben, setzt sich der ISO-

Standard mittlerweile durch." 

Definiert wurde die Normung unter den 

Codes 11784 und 11785 von der "Internati-

onal Organization for Standardization", kurz 

ISO. So besteht die ISO-Norm 11784 aus 

einer 15-stelligen Zahl. Die ersten drei Zif-

fern kennzeichnen in der Regel das Her-

kunftsland des Transponders, beispielsweise 
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276 für Deutschland, 040 für Österreich 

oder 280 für Italien. Danach folgen der Her-

stellercode (zum Beispiel 0981 für Datamars 

oder 0968 für AEG) und eine weltweit ein-

malige 8-stellige Zahl. "Wurde das Tier bei 

uns mit diesem Code registriert, können wir 

im Verlustfall den dazu gehörigen Besitzer 

abfragen und schließlich kontaktieren", er-

klärt McCreight. "Das bedeutet auch 

zwangsläufig, dass Chippen allein gar nichts 

bringt, wenn das Tier nicht auch bei uns re-

gistriert ist. Deshalb sollte jeder Tierbesitzer 

spätestens vor Reiseantritt eine Registrie-

rung vornehmen beziehungsweise die Ein-

träge in unserer Datenbank checken. Wie 

alle Leistungen von TASSO ist auch dieser 

Service natürlich kostenlos." 

TASSO-Newsletter vom 04.05.2010  

Wissenswertes / Lusti-

ges 
Mäuse 

Die Mäuse (Mus) sind eine Nagetiergattung 

aus der Gruppe der Altweltmäuse (Murinae). 

Die Gattung umfasst knapp 40 Arten, von 

denen die Hausmaus die bekannteste und 

am weitesten verbreitete ist. Die meisten 

anderen Arten leben in Afrika sowie in Süd- 

und Südostasien. 

Quelle : Wikipedia.de  
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